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Städte von heute befinden sich in einem stetigen 
Wandel, um klimaneutral zu werden und ein 
lebenswertes Stadtbild für die Bewohner*innen 
zu schaffen. Bei gleichzeitig zunehmender 
Urbanisierung gehen damit im Speziellen für die 
Logistik und Versorgung große Herausforderungen 
einher.

URBANE LOGISTIK BRAUCHT VERÄNDERUNG

Neue Ansätze der Urbanen Logistik sind notwendig und auch 

möglich, bergen für Unternehmen bei der Umstellung jedoch 

prozessuale und finanzielle Risiken. Um diese zu minimieren, 

wird im Projekt TUrLo eine Logistik-Lösung konzeptioniert 

und am Industriestandort »Motzener Straße« erprobt. Dabei 

werden Pakete und Stückgut durch eine Spedition verein-

nahmt, gelagert,  konsolidiert und emissionsfrei ausgeliefert. 

Eine Software unterstützt die logistischen Prozesse digital. 

ZIEL

Auf Basis des Anwendungsfalls wird eine allgemeingültige 

Roadmap erarbeitet. Diese ist ein strategisches Instrument für 

Kommunen und Logistikdienstleister*innen und umfasst vier 

Handlungsfelder: 1.) Unternehmen gewinnen, 2.) Politik und 

Regulierung sensibilisieren, 3.) Rahmenbedingungen schaf-

fen, 4.) Logistische Prozesse umstellen.

Mit Best-Practice-Ansätzen aus 

dem Realbetrieb soll die Lö-

sung auf weitere Gebiete 

anwendbar und den ver-

schiedenen Stakehol-

der*innen zugänglich 

gemacht werden. 
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